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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,
nachdem die letzte Ausgabe unse-
res St. Viti-Journals etwas auf sich 
warten ließ, bemühen wir uns mit 
dem aktuellen Journal wieder um ein 
pünktliches Erscheinen. 
So wie dieses Heft sind übrigens auch 
sämtliche Journale davor seit der 
Erstausgabe vor über zehn Jahren 
durch ehrenamtliches Engagement 
entstanden. 
Nur der Druck mit einer Auflage von 
ca. 4500 Stück pro Ausgabe erfolgt 
durch Profis. Die Kosten dafür werden 
durch die Anzeigen unserer Inserenten 
gedeckt – dafür ein großes „Danke-
schön!“.
Das Schreiben der Artikel, die Redak-
tionsarbeit, das Layout und das Ver-
teilen des fertigen Heftes geschieht 
jedoch ohne Bezahlung – auch dafür 
bedanken wir uns bei allen „Mittä-
tern“ sehr!
Für uns bedauerlich, aber nach vielen 
Jahren höchst engagierter Mitarbeit 
verständlich: Zwei Urgesteine aus der 
Redaktion, nämlich Oliver Naujoks 

Editorial S.2
Andacht S.3
Aktuelles S.6
Auf ein Wort S.10
Kinderseite S.12
Kinder-, Konfirmanden- und 
Jugendseiten S.13
Terminvorschau S.16

Impressum S.16
Spendenkonten S.22
Nachlese S.23
Termine auf einen Blick S.24
So erreichen Sie uns S.26
Unsere Gottesdienste S.27

Inhaltsverzeichnis

und Hartmut Hans Schmidt, hören mit 
dieser Arbeit nun auf.
Sehr gefreut haben wir uns über die 
positive Resonanz auf unsere Bitte, 
beim Verteilen des Journals mitzu-
helfen. Einige weiße Flecken auf der 
Verteilerkarte konnten so beseitigt 
werden, über weitere Interessierte 
freuen wir uns. Nehmen Sie gern mit 
uns Kontakt auf, Kontaktdaten finden 
Sie z. B. unter der Rubrik „So erreichen 
Sie uns“ in diesem Heft.

Herzlich grüßt Sie
Ihre St. Viti-Journal Redaktion
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Andacht

Diese berühmte Frage und die nicht 
weniger berühmte Antwort galten in 
diesem Jahr auch für unsere evange-
lische Jugend in Zeven. So mancher 
Mitarbeiter, der zur Sommerfreizeit als 

vorstellen konnte ohne Diakon un-
terwegs zu sein. Außerdem sollte aus 
den Reihen der ehrenamtlichen Mit-
arbeiter eine Leitung klar durch eine 
Person erkennbar sein. So entschieden 
die Freizeitmitarbeiter, dass Stephan 
Knapmeyer als Ehrenamtlicher die 
Freizeit leiten möge. Dies wurde 
auch vom Kirchenvorstand als Lösung 
favorisiert. So galt es zwischen Schul-
klausuren und dem normalen Leben 
die Vorbereitungen für die Sommer-
freizeit zu treffen. Die Mitarbeitenden 
besprachen und planten detailliert 
die Freizeit gemeinsam mit Diakon 
Jens Heidemann, der auch während 
der Freizeit als Ansprechpartner per 
Telefon, Smartphone und E-Mails zur 
Verfügung stand.
Vom 02.-16.07.2018 fand dann die 
Freizeit in Rosolina Mare statt. Ziel 
war ein Zeltcamp in der Nähe von 
Venedig. 14 Tage lang beschäftigten 
sich die Jugendlichen und ihre 7 Mit-
arbeiter mit biblischen Geschichten, 
Workshops wie z.B. das Knüpfen von 
Freundschaftsbändern und lustigen 
Showabenden wie z.B. Schlag den 
Mitarbeiter.  
Neben den Bibelarbeiten standen 
aber auch verschiedene Ausflüge auf 
dem Programm. So ging es in einen 
Wasseraktionpark, per Schiff nach 
Venedig und Verona wurde zu Fuß und 
per Wildwasserrafting erkundet. 

Können wir das schaffen - Ja, wir schaffen das!
Diakon Jens Heidemann

Das Bild zeigt die Mitarbeitenden der 
Sommerfreizeit: Leitung: Stephan Knap-
meyer, Marie-Claire Müller, Esther Müller, 
Jana Grotheer, Jannek Högemann, Luiz 
Brinkmann und Denis Schäfer.

Ehrenamtlicher angefragt war, staunte 
nicht schlecht als Diakon Jens Heide-
mann mitteilte, dass er selbst die aus-
geschriebene Freizeit in Italien nicht 
wird leiten können, dass er und seine 
Frau ein Kind erwarten. Doch statt die 
Freizeit abzusagen, entschied sich die 
ev. Jugend Zeven die Freizeit dennoch 
durchzuführen. Gemeinsam beriet das 
Team der Sommerfreizeit, ob es sich 
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Aber auch wenn man mal nicht un-
terwegs war, sollte im Camp keine 
Langeweile aufkommen. Insbesondere 
die Fahrräder und Kanus luden zu 
actionreichen Nachmittagen ein. Die 
Mitarbeitenden unter Leitung von Ste-
phan Knapmeyer stellten sich der He-
rausforderung eine Freizeit zu leiten 
und verantwortlich für die Jugendli-
chen zu übernehmen. Und sie stellten 
dieses anspruchsvolle Programm für 
die Teilnehmenden zusammen und 
behielten bei der Durchführung immer 
den Überblick und die Kontrolle über 
das Geschehen. 
Es gebührt dem ehrenamtlichen 
Freizeitmitarbeiterteam wirklich 
Hochachtung, dass Sie diese Heraus-
forderung angenommen und so gut 
gemeistert haben. 
Hier zeigt sich einmal mehr, warum wir 
als Kirchengemeinde Energie, Zeit und 
finanzielle Ressourcen in die Arbeit 
mit Kindern- und Jugendlichen hin-
eingeben. Wir prägen nicht nur Kinder 
und Jugendliche, vielmehr können Sie 

sich in der ev. Jugend ausprobieren, 
ihre Gaben und Wünsche entdecken 
und entwickeln und gemeinsam eine 
gute Zeit mit Freunden verbringen. 
Jesus sagte einmal: Gehet hin in alle 
Welt und prediget das Evangelium 
allen Geschöpfen. (MK 16,15) 
Ja, die ehrenamtlich Mitarbeitenden 
sind losgegangen! Sie haben ihre 
Komfortzone verlassen, haben Sie für 
die Jugendlichen auf der Sommer-
freizeit ansprechbar gemacht! Eine 
wirklich starke Leistung. Sie haben 
von Gott erzählt in Worten und vielen 
Taten! Welch ein starker ehrenamt-
licher Einsatz! Vielen, vielen Dank 
euch! Mögen sich viele an euch ein 
Beispiel nehmen! 
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Gruppenfoto der Sommerfreizeit 2018 in Venedig

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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11 Jahre lang hat 
Kerstin Bachmann 
die evangelische Kin-
dertagesstätte Vitus-
zwerge in Zeven gelei-
tet – Ende September 
endet ihre Zeit dort.
Die 49-jährige Er-
zieherin gehört zum 
„Urgestein“ der Vitus-
zwerge. Denn als der 
Spielkreis Waldwich-
tel 2007 in der neu 
gegründeten Kinder-
tagesstätte aufging, 
wurde sie zu deren 
erster Leiterin. Es hat sie gereizt, mit 
den Kolleginnen etwas Neues aufzu-
bauen und dafür eine Konzeption zu 
entwickeln.
„Jede Mitarbeiterin bringt ihre Stär-
ken mit. Mit diesen Stärken kann 
man einander ergänzen: Wenn die 
eine etwas nicht so gut kann, kann 
eine andere sich umso mehr an dieser 
Stelle einbringen – und umgekehrt. 
Aus den Einzelnen ein starkes Team zu 
bilden – das hat mir immer besonders 
Freude gemacht“, berichtet sie.
Vivien Koziol, stellvertretende Lei-
terin, bringt wohl auch die Meinung 
ihrer Kollegen/innen zum Ausdruck, 
wenn sie sagt: „Kerstin hat immer ein 
offenes Ohr für uns gehabt und jeden 
in seiner jeweiligen Situation wahr- 

und ernstgenommen. 
Allermeistens ist sie 
gut gelaunt, und 
sie bewahrt auch in 
Stress einen kühlen 
Kopf.“
Mit Leidenschaft hat 
sich Kerstin Bach-
mann auch für die 
Belange und Rechte 
der Kinder und ih-
rer Eltern eingesetzt. 
Dazu gehörte für sie 
auch die Arbeit in 
Gremien, um bessere 
Voraussetzungen und 

Rahmenbedingungen für die Arbeit 
mit den Kindern zu erreichen.
Der Abschied fällt ihr nicht leicht – z. 
B. weil sie ihr Team sehr schätzt. Doch 
will sie noch einmal eine neue Her-
ausforderung in einem anderen Haus 
mit ihr noch unbekannten Menschen 
annehmen: Im Oktober übernimmt sie 
die Leitung der kirchlichen Kinderta-
gesstätte Apensen.
Der Kirchenvorstand bedankt sich bei 
Kerstin Bachmann für 11 Jahre gute 
und engagierte Arbeit zugunsten 
der Kinder! Wir wünschen ihr Gottes 
Segen für ihren weiteren beruflichen 
und persönlichen Weg. Im Gottes-
dienst am 23. September um 10 Uhr 
in der St. Viti-Kirche werden wir sie 
verabschieden.

Gott befohlen, Kerstin Bachman!
Pastor Martin Knapmeyer
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„Sie haben es auch geschafft, Gefan-
genen die Angst zu nehmen, vielleicht 
nach der Haft von der Gesellschaft 
ausgeschlossen zu werden. Dank Ihnen 
allen haben hier viele neuen Lebens-
mut und Hoffnung bekommen.“ D.L., 
inhaftiert in der JVA Aschaffenburg.

Viele Menschen im Gefängnis haben 
„draußen“ niemanden mehr, der 
zu Weihnachten an sie denkt. Ihre 
Einsamkeit empfinden sie in dieser 
Zeit  besonders stark. Darum sucht 
die christliche Strafanfälligenhilfe 
Schwarzes Kreuz Menschen, die bereit 
sind, einem dieser Inhaftierten zu 
Weihnachten ein Paket zu packen. 
Dinge wie Kaffee und Schokolade dür-
fen hinein. Was jemand hinter Gittern 
damit empfängt, ist aber weit mehr 
als das: vor allem das Gefühl, dass ein 
anderer Mensch an ihn denkt und ihm 
Gutes wünscht.

Dieses Wissen kann positive Kraft 
freisetzen. So schrieb eine Mitarbei-
terin der JVA Uelzen nach der letzten 
Aktion: „Erneut haben die netten 
Begleitschreiben, bei unserer Klientel 
Spuren hinterlassen. Sowohl die er-
wachsenen Strafhaftgefangenen als 
auch die jugenlichen Untersuchungs-
haftgefangenen fanden viel Trost und 
Zuspruch darin.“

Möchten Sie mitpacken? Weitere 
Informationen: Schwarzes Kreuz 
Christliche Straffälligenhilfe e.V., Jä-
gerstraße 25a, 29221 Celle, Tel. 05141 
946160, www.naechstenliebe-befreit.
de/paketaktion.
Anmeldung bitte bis zum 09. De-
zember.

Paketaktion 2018
Christliche Straffälligenhilfe e.V.
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Der niedersächsische Landtag hat es 
am 19. Juni mit großer Mehrheit be-
schlossen: Schon ab diesem Jahr wird 
der Reformationstag (31. Oktober) 
zum neuen gesetzlichen Feiertag für 
unser Bundesland. 100 Abgeordnete 
stimmten dafür, 20 dagegen, 17 
enthielten sich der Stimme.
Vorangegangen war eine breite und 
teils hitzig geführte Diskussion. Auch 
Vertreter religiöser Gruppen lehnten 
den Reformationstag ab: So halten 
die Juden diesen Feiertag nicht für 
akzeptabel, weil der Reformator Mar-
tin Luther in manchen seiner späten 
Schriften gegen Juden hetzte. Und 
führende Katholiken sehen in der Re-
formation nicht so sehr einen Grund 
zum Feiern, sondern die Ursache der 
beklagenswerten Kirchenspaltung.
Ralf Meister, Landesbischof unserer 
evangelisch-lutherischen Landeskir-
che Hannovers, begrüßte hingegen 
die Entscheidung des Landtages. Er 
hob freilich hervor, dass die evange-
lische Kirche bei der Feier des Refor-
mationstages nicht nur die lichten, 
sondern auch die dunklen Seiten der 
Reformation im Blick behalten müsse, 
insbesondere die Schuld gegenüber 
dem jüdischen Volk. Und der Feiertag 
solle – obwohl es ein konfessionell 
geprägter Tag ist – als „Tag für die 
ganze Gesellschaft“ gestaltet werden. 
Das bedeute z. B., dass man Themen 

aufnehmen solle, die in der Gesell-
schaft und zwischen den Religionen 
diskutiert werden.
Unsere Kirchengemeinde feiert am Re-
formationstag, dem 31. Oktober 2018, 
um 17 Uhr einen Gottesdienst in der 
St. Viti-Kirche. Alle sind herzlich dazu 
eingeladen!

Reformationstag als gesetzlicher Feiertag
Pastor Martin Knapmeyer

Aktuelles
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Von Montag, dem 3. September, bis 
Freitag, den 7. September 2018, 
sammelt unsere Kirchengemeinde 
wieder Altkleider für die Deutsche 
Kleiderstiftung.
Die Sammelstelle ist die Garage von 
Pastor Knapmeyer, Klostergang 2, 
Zufahrt/Zugang vom Kirchparkplatz 
aus. Die Garage ist tagsüber geöffnet.
Gesammelt werden:
- gut erhaltene und saubere   

    Kleidung für jede Jahreszeit
- Schuhe
- Wäsche
- Taschen und Handtaschen
- Gürtel
- Pelze und Lederjacken
- modische Accessoires
- Haushaltswäsche, Gardinen
- Decken, Plüschtiere etc.

Bitte bringen Sie die Sachen im Plas-
tikbeutel oder gut verpackt. Plastik-
beutel liegen auch in der Garage aus.
Ulrike Müller von der Deutschen 
Kleiderstiftung schreibt: „Aus den 
Spenden werden Waren für Hilfspro-
jekte im In- und Ausland sortiert. 
Eine Übersicht über die laufenden 
Projekte finden Sie im Internet unter 
kleiderstiftung.de und facebook.com/
kleiderstiftung.
Wir sind Mitglied und Lizenznehmer 
im Dachverband „FairWertung e. V.“ 
Die ethischen Standards sowie nütz-
liche Informationen zum Umgang mit 

Altkleidern finden Sie unter www.
fairwertung.de.
Sachspenden, die wir nicht selbst 
sortieren, verkaufen wir an ausge-
wählte Textilsortierbetriebe. Mit den 
Erlösen aus dem Verkauf decken wir 
die Betriebskosten und erwirtschaf-
ten die benötigten Gelder für unsere 
humanitäre Hilfe mit Textilien – im 
eigenen Land sowie international. Mit 
Ihrer Kleiderspende helfen Sie, finanz-
schwachen Mitmenschen wärmende 
und würdige Kleidung zur Verfügung 
zu stellen.“

Altkleidersammlung 3.-7. September
Pastor Martin Knapmeyer

Abholung der Altkleider vor einem Jahr
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Auf ein Wort

Wolfgang Millert im Gespräch mit Christa Gläser,  
Sekretärin im St. Viti-Gemeindebüro

lagen für Taufen, Trauungen, Konfir-
mationen und vieles mehr. 
Und was darüber hinaus?
Da gehört natürlich ganz viel Ver-
waltungsarbeit dazu. Hier nur einige 
Beispiele: Das Datenprogramm muss 
gepflegt, die Kirchenbücher müssen 
geschrieben, die Kollekten und Spen-
den weitergeleitet und Rechnungen 
angewiesen werden. Die Terminpla-
nung läuft größtenteils über das Büro. 
Allgemeiner Schriftverkehr, E-Mails 
bearbeiten, Post-Ein- und Ausgang 
sollen erledigt sein.
Kommen auch Gemeindemitglieder 
zu Ihnen?
Ja, natürlich! Weil ich während mei-
nen Dienstzeiten überwiegend geöff-

Wo waren Sie vorher tätig, und wie 
lange sind Sie hier angestellt?
Früher war ich viele Jahre in der 
Anzeigenabteilung bei der Zevener 
Zeitung tätig. Wolfgang Millert, da-
mals Setzereileiter, und ich waren 
derzeit Kollegen. Nach einer langen 
Familienzeit bin ich über einen 
Berufsrückkehrerinnen-Lehrgang und 
dem dazugehörigen Praktikum an 
meinem alten Arbeitsplatz bei der ZZ 
wieder ins Erwerbsleben eingestiegen. 
Seit dem 1. Juli 2001 bin ich nun 
hier im Kirchenbüro tätig und habe 
das auch noch keinen Tag bereut. Die 
abwechslungsreiche Arbeit macht mir 
sehr viel Freude.
An welchen Tagen ist das Büro er-
reichbar?
Das Büro ist dienstags, donnerstags 
und freitags besetzt. Die Öffnungszei-
ten stehen in jedem St. Viti-Journal .
Haben Sie Kolleginnen?
Wir teilen uns zu zweit diesen Arbeits-
platz mit jeweils neun Stunden pro 
Woche. Meine Kollegin, Frau Tödter, 
ist donnerstags hier, und ich bin dann 
dienstags und freitags im Büro.
Was erledigt das Gemeindebüro für 
die Pastoren?
Wir haben ein weites und vielfältiges 
Aufgabenfeld. Für die Pastoren sind 
wir nicht speziell die Sekretärinnen, 
aber wir bereiten natürlich einiges für 
sie vor. Zum Beispiel Abkündigungen 
für die Gottesdienste und die Unter-

Zeven
60 Jahre, alleinlebend,  
drei erwachsene Kinder
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net habe, bekomme ich oftmals viel 
Besuch. Die Menschen wenden sich 
mit vielerlei Anliegen und Fragen ans 
Kirchenbüro. Da wird ein Patenschein 
benötigt oder man möchte ein Kind 
zur Taufe anmelden oder sich selber 
zur Trauung. Die meisten Anfragen 
und Wünsche können wir gleich erfül-
len. Unser Büro ist oftmals die erste 
Anlaufstelle. Bei manchen Anliegen 
höre ich erst einmal aufmerksam  zu 
und versuche dann weiterzuhelfen. 
Meist gibt es eine Lösung oder ich 
kann weiter vermitteln. 
Wer möchte sonst Rat oder Hilfe 
von Ihnen?
So vielfältig die Menschen sind, die 
mir hier begegnen, so vielfältig sind 
auch ihre Anliegen. Es kommen immer 
wieder Anfragen von Gruppen und In-
stitutionen, von Kolleginnen und Kol-
legen aus anderen Kirchengemeinden 
oder vom Kirchenamt in Stade. Natür-
lich auch die direkten Kolleginnen und 
Kollegen. Da muss häufiger mal was 
besprochen und abgeklärt werden, 
auch außerhalb unserer regelmäßigen 

Dienstbesprechungen.
Wie läuft die Zusammenarbeit mit 
Küsterin Rosi Freese?
Sehr gut. Freitags ist meist unser Tag. 
Da bereiten wir den Gottesdienst vor, 
Rosi in der Kirche und ich am Schreib-
tisch. Wenn sie bei mir reinschaut, 
besprechen wir alles. Das funktioniert 
ganz unproblematisch. 
Und mit unseren Pastoren und dem 
Diakon?
Da ist es ebenso. Wenn was anliegt, 
versuche ich es gleich zu klären und 
meistens klappt das auch. Das ist 
auf jeden Fall immer besser, da ich 
ja nicht jeden Tag im Büro bin und 
somit möglichst nichts vergessen oder 
übersehen wird. 
Falls es ein neues Haus gibt, was 
wünschen Sie für „Ihr“ neues Büro?
Ich wünsche mir ein helles, warmes 
und freundliches Büro. Auf jeden Fall 
sollte es gut erreichbar sein, beson-
ders für ältere Menschen mit Rollator, 
für Rollstuhlfahrer und für Eltern mit 
Kinderwagen. 
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor? Super! Dann 
komm vorbei und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir machen norma-
le „Jugendkreis-Sachen“ wie Singen, Spiele und Bibelarbeiten, aber auch 
verrückte Dinge wie mit dem Fahrrad zu McDonalds fahren, im Winter zum 
Schlittschuhlaufen fahren und vieles mehr.

Herbstferien
In den Herbstferien findet keine Arbeit mit Kinder- und Jugendlichen statt.

Kinder- und Jugendgruppen laden ein

Jugendkreis jeden Mittwoch 19.30-21.00 h ab 14 Jahren

Spurensucher siehe Plakat S.14 15.30-17.00 h 4-12 Jahre

Termine der evangelischen Jugend
 09.09.2018 KU7 und 8 Begrüßungsgottesdienst 
 18.-21.09.2018 Jugendwoche in Selsingen, Gemeindehaus, 
   jeweils 19.00 Uhr 
 31.10.2018 KU8 Blocktag und Gottesdienst zum Reformationstag 
 16.11.2018 Martinsumzug 
 07.-09.12.2018 Wochenendfreizeit der ev. Jugend Zeven im   
   Eulenberg, Basdahl
 24.12.2018 Weihnachtsessen der ev. Jugend Zeven 
 12.01.2019  Weihnachtsbaumaktion der ev. Jugend Zeven  
 17.-20.01.2019 KU8 Konfirmandenfahrt zum Dünenhof, Berensch 
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Kindergruppe Spurensucher
– die Kindergruppe für Kinder 
im Alter von 4-11 Jahren im 
Pfarrhaus Bäckerstr. 3. 

Pfarrhaus/Kirchenbüro
Rückwärtiger Eingang
Bäckerstr. 3, 27404 Zeven

Termine : 
- 14.09.2018
- 19.10.2018
- 02.11.2018

- 16.11.2018
Martinsumzug
- 30.11.2018
- 14.12.2018

Vorankündigung Sommerfreizeit 2019
Die Sommerfreizeit der evangelischen Jugend geht im Jahr 2019 nach Däne-
mark. Das Gruppenhaus liegt in Südostjütland, ca. 4 km von Sønder Stenderup 
entfernt, direkt an der Ostsee. Es befindet sich auf einem großen Grundstück, 
welches bis zum hauseigenen Strand reicht. 

Doch wir wollen nicht nur baden und in unserem Haus  verweilen. Wir wollen 
auch den Fragen des Lebens und Glaubens in Andachten, Themeneinheiten 
und Gottesdiensten auf die Spur kommen. Es wird aber auch genügend Zeit 
für Shopping und Sightseeing geben.

Hier die wichtigsten Daten: 
Reiseziel: Dänemark, Gruppenhaus Frydenborg
Datum: 05.-16.07.2019
Preis: 399,00€

- Im Reisepreis enthalten: Unterkunft, Verpflegung, Programm,       
    An-und Abreise durch ein Busunternehmen. 

Du siehst, hier bist du richtig! Also melde dich an und sei dabei! 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit unter www.kirche-zeven.de     
oder direkt bei Diakon Jens Heidemann, diakon.zeven@googlemail.com.  
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Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Bäckerstraße 3
Büro
Bäckerstraße 3
Tel: 04281/ 955375
Mail: diakon.zeven@googlemail.com

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr und 

Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Terminvorschau

Am 16.09.2018 ist der Frauenchor 
Zeven e.V. im Gottesdienst bei Herrn 
Pastor Schwarz zu Gast. Unter der 
Leitung von Irina Nesterenko werden 
die 32 Frauen mit ihren Stimmen den 
Gottesdienst begleiten. Das Motto der 
Frauen ist: Singen macht glücklich 
und bringt die Seele zum Klingen!
Sie freuen sich sehr darauf nach langer 
Zeit wieder einmal einen Gottesdienst 
mitgestalten zu können.
 
Für seine wöchentlichen Proben trifft 
sich der Frauenchor jeden Montag um 

Frauenchor am 16.09.2018 zu Gast im Gottesdienst
Maike Moschner

19:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus 
in der Godenstedter Straße um ge-
meinsam sowohl kirchliche als auch 
weltliche Lieder einzuüben – neue 
Sängerinnen sind dabei immer herz-
lich willkommen!
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Kirchengemeinde Zeven 
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Michael Alex (V. i.S.d.P.), Jan Grotheer
Layout: 
Jan Grotheer
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Anschrift: St. Viti-Journal, Bäckerstraße 3, 
27404 Zeven, Tel. 2239,  
E-Mail: St.VitiJournal@googlemail.com

Auflage: 4.800
Druck: Gemeindebrief-Druckerei  
Groß Oesingen
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Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Redaktionsschluss für das St.-Viti-Journal  
Nr. 53 ist Freitag, 09. November 2018.

Impressum
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In diesem Jahr kann er schon ein 
kleines Jubiläum feiern - zum fünften 
Mal wird der „Lebendige Adventska-
lender“ stattfinden. Veranstalter ist 
die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK).
An jeweils einem Ort in der Stadt und 
in den Dörfern „um zu“ wird in der Zeit 
vom 1. bis 23. Dezember um 18.00 
Uhr ein Adventsfenster geöffnet. 
Familien, Einzelpersonen, Gruppen, 
Geschäftsleute gestalten ein Fenster 
an ihrem Haus, eine Tür, einen Car-
port, eine Ecke im Garten oder einen 
anderen von außen zugänglichen Ort 
adventlich.
Gerade in der manchmal hektischen 
Vorweihnachtszeit entsteht so eine 
schöne Gelegenheit, zusammen mit 
anderen einen Moment innezuhalten 
und etwas Zeit zu teilen.
Für das Zusammensein gibt es einen 
Ablauf, an dem man sich als Gast-
geber und Besucher gut orientieren 
kann. In der Regel werden eine kurze 
Begrüßung und ein oder mehrere 
Adventslieder dazugehören, eine 
kleine Geschichte nach Wahl und ein 
gemeinsamer Abschluss.

Dabei sein – wieder Gastgeber(innen) gesucht!
Pastor Michael Alex

Bei einem Informations- und Vor-
bereitungstreffen am Montag, den 
24. September um 19.30 Uhr in der 
Bäckerstr. 3 im „Alten Konfirman-
densaal“ in Zeven erhalten alle, die 
Interesse haben, weitere Auskünfte 
zur diesjährigen Aktion und können 
sich zum Mitmachen anmelden.

Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332
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Unsere Gemeinde lädt Menschen „in 
der zweiten Lebenshälfte“ herzlich ein 
zum Gemeindefrühstück. Veranstal-
tungsort im September und Oktober 
ist die Freie evangelische Gemeinde, 
Rhalandstr. 59, Zeven.
Weil der Raum dort kleiner ist als 
früher im Haus der Jugend und die 
Teilnehmerzahl daher begrenzt, ist 
es wichtiger geworden, sich vorher 
anzumelden – bis zum Dienstagmittag 
vor dem Donnerstag telefonisch im 
Kirchenbüro (Tel. 2239) – ggf. einfach 
den Namen und die eigene Telefon-
nummer auf den Anrufbeantworter 
sprechen.
Do, 20. September 2018, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Zu Hause pflegen - An-
gehörigenschule
Eine Pflegesituation in der Familie 
kann eine große Herausforderung sein 
und wirft für die Angehörigen meist 
viele Fragen auf: Wie organisiere und 

finanziere ich die Versorgung zu Hau-
se? Wann und wie beantrage ich eine 
Einstufung in die Pflegeversicherung? 
Welche Hilfen und Hilfsmittel gibt 
es? Wie bekomme ich sie? Welche 
Entlastung gibt es für Angehörige 
von Menschen mit Demenz? Und, 
und, und  ... 
Unser Referent Martin Moritz aus 
Hamburg ist Gründer  und  Geschäfts-
führer der gemeinnützigen Einrich-
tung  „Die Angehörigenschule“. Er wird 
auf die erwähnten Fragen eingehen 
und Angebote vorstellen, mit denen 
die Angehörigenschule pflegenden / 
betreuenden Angehörigen den Rücken 
stärkt, sie für ihre Aufgabe berät und 
schult.
Do, 18. Oktober 2018, 9.30 – ca. 
11.30 Uhr: Südafrika und Nelson 
Mandela
Südafrika – ein Land mit faszinieren-
den Landschaften und wilden Tieren, 

Gemeindefrühstück im Herbst
Pastor Martin Knapmeyer
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aber auch mit einer interessanten 
Geschichte, in der Zeit der Apartheid 
geprägt durch die Unterdrückung der 
Schwarzen durch die Weißen, die 
Anfang der 1990er-Jahre überwunden 
wurde. Sandra Rudat, Diakonin an 
der Freizeit- und Begegnungsstätte 
Oese, reist seit 1990 regelmäßig nach 
Südafrika. Sie wird uns – auch mit 
Bildern – von diesem Land erzählen. 
Besonders wird sie auch von Nelson 
Mandela (1918-2013) berichten, dem 
Anführer des Widerstandes gegen die 
Apartheid und späteren ersten Präsi-
denten des neuen Südafrika.
Do, 15. November 2018, 10.30 – ca. 
13 Uhr: Metropolen der Ostsee
Pastor Martin Knapmeyer hat im 
Juli 2018 große Hafenstädte an der 
Ostsee bereist: Danzig (Polen), Klai-

peda (früher Memel, in Litauen), Riga 
(Lettland), Tallinn (früher Reval, in 
Estland), St. Petersburg (Russland), 
Helsinki (Finnland) und Stockholm 
(Schweden). Er wird mit Bildern von 
seinen Eindrücken berichten. Dabei 
erzählt er auch von den vielfältigen 
positiven und negativen Spuren, die 
Deutsche in diesen Orten und Län-
dern hinterlassen haben: deutsche 
Ordensritter, Kaufleute der Hanse, 
Pastoren, Prinzessinnen, Architekten 
und Künstler, die deutsche Wehrmacht 
im 2. Weltkrieg.
Anders als sonst steht das gemein-
same Essen nicht als Frühstück am 
Anfang, sondern nach dem Vortrag 
gibt es ein Grünkohlessen. Dazu wird 
ein höherer Kostenbeitrag erbeten 
als bei den anderen Veranstaltungen.

Das Diakonische Werk unseres Kir-
chenkreises Bremervörde-Zeven hat 
eine Vorsorgemappe herausgebracht. 
„Was sollen die Mitmenschen über 
mich und meinen Willen wissen in 
dem Fall, dass ich mich nicht mehr 
klar zu meinem Willen äußern kann?“ 
Die 44-seitige Vorsorgemappe bietet 
die Möglichkeit, all das in hilfreichen 
Listen und Formularen schriftlich 
festzuhalten: z. B. Informationen 
zu Krankheiten, Operationen und 
Medikamenten, zu Versicherungen, 
Vermögen und zur Gestaltung der 

Trauerfeier. Auch finden sich Vorlagen 
für eine Vorsorgevollmacht und eine 
Patientenverfügung.
Sie können die Vorsorgemappe kos-
tenlos in unserem Kirchenbüro in 
der Bäckerstr. 3 in Zeven erhalten 
(geöffnet Di 10.30 – 12.30 Uhr, Do 
14.30 – 17.30 Uhr, Fr 9 – 12 Uhr).

Vorsorgemappe vom Diakonischen Werk
Pastor Martin Knapmeyer
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Besonders Bewohner/innen aus Ba-
demühlen und Badenstedt, aber auch 
andere Interessierte sind eingeladen 
zum Gemeindenachmittag. Er findet – 
soweit nicht anders angegeben – in 
der Alten Schule, Alte Dorfstr. 7, in 
Badenstedt statt. Das Programm für 
die folgenden Monate:

4. September: Ausflug zur Gärtnerei 
Weingärtner in Seebergen, 14.30 
Uhr ab der Alten Schule

2. Oktober, 9.30 Uhr: Filmvorfüh-
rung - Nach der Andacht und dem 
gemeinsamen Frühstück wird ein Film 
gezeigt.
Anmeldung bis zum 28. September 
bei Margret Meyer, Tel. 3127, und 
Marianne Müller, Tel. 3119.

6. November, 15 - 17 
Uhr: „Die fünf Ge-
heimnisse, die Sie ent-
decken sollten, bevor 
Sie sterben“ – Diesen 
Titel trägt ein Buch des 
amerikanischen Autors 
John Izzo. Pastor Mar-
tin Knapmeyer hat es 
gelesen und möchte 
gern davon berichten, 
denn er meint: Der Au-
tor versteht es, wichtige 
Erkenntnisse darüber 

zu vermitteln, worauf es im Leben 
wirklich ankommt – und was nicht 
so wichtig ist. Das Buch kann eine 
Hilfe sein, sinnerfüllt zu leben, so 
dass man am Ende nicht die traurige 
Bilanz ziehen muss, Wesentliches im 
Leben verpasst zu haben.
 
Freitag, 7. Dezember, 18.00 Uhr: 
Adventsfeier in der Schützenhalle 
in Badenstedt. (Achtung: anderer 
Wochentag und andere Uhrzeit als in 
den letzten Jahren!) Zum Programm 
tragen viele Menschen bei, z. B. Kin-
der, Konfirmanden, eine Singgruppe 
von Frauen und Akkordeonspieler. An 
den Tischen kann man bei Punsch 
und Keksen miteinander ins Gespräch 
kommen

Gemeindenachmittag Badenstedt im Herbst
Pastor Martin Knapmeyer

Ausflug des Gemeindenachmittags nach Bremen im Juni 
2018
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Im Herbst steht die Silberne Konfirma-
tion in unserer Gemeinde an: Sie be-
ginnt am Samstag, dem 20. Oktober, 
mit einer Andacht um 17 Uhr in der 
St. Viti-Kirche. Anschließend treffen 
sich die Jubilare/innen zum Essen 
und Austausch in einem Restaurant. 
Am Sonntag, dem 21. Oktober, wird 
um 10 Uhr der Festgottesdienst mit 
Abendmahl gefeiert – zu ihm sind 
auch alle Angehörigen und Gemeinde-
mitglieder eingeladen. Predigen wird           

Pastorin i. R. Elke Wunsch, die 1993 
einen Teil der Zevener Konfirmanden 
einsegnete.
An die Jubilare, deren Anschriften 
ermittelt werden konnten, wurden 
Einladungen versandt. Wer keine Ein-
ladung erhalten hat, melde sich gern 
noch bei Pastor Martin Knapmeyer 
(Tel. 2667). Die Anmeldungen zur 
Silbernen Konfirmationen sollen nach 
Möglichkeit bis zum 10. September 
erfolgen.

Silberne Konfirmation am 20/21.10.2018
Pastor Martin Knapmeyer

Das kirchliche Erntedankfest ist schon 
am 7. Oktober – drei Wochen später 
wird das Thema „Ernte“ aber noch 
einmal aufgegriffen: Am 28. Oktober 
rollen wieder die prächtig gestalteten 
Erntewagen durch Zeven. Im letz-
ten Jahr griffen einige Gruppen der 
Landjugend das 500-jährige 
Jubiläum der Reformation 
auf, so wie der abgebildete 
Wagen aus Lengenbostel.
Es ist inzwischen eine gute 
Tradition: Am Sonntag der 
Erntewagenparade feiern 
wir in unserer St. Viti-Kirche 
einen plattdeutschen Got-
tesdienst. So wird es auch 
am 28. Oktober um 10 Uhr 
wieder sein.

Im Gottesdienst predigen wird diesmal 
Pastor Jörn Heinrich. Er arbeitet als 
Gefängnisseelsorger in der Strafvoll-
zugsanstalt Bremervörde. Aufgewach-
sen ist er im Alten Land, und das 
Plattdeutsche ist ihm von Kindheit 
an vertraut.

Plattdeutscher Gottesdienst am 28. Oktober
Pastor Martin Knapmeyer

Erntewagen bei der Erntewagenparade 2017
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Martinsgottesdienst und –umzug am 16. November
Pastor Martin Knapmeyer

Viele Christen denken am 11. Novem-
ber, dem Martinstag, an Martin von 
Tours, der auf beispielhafte Weise 
christliche Nächstenliebe vorlebte. 
Am Freitag nach dem Martinstag, 
nämlich am 16. November, sind alle 
Kinder mit ihren Familien herzlich 
eingeladen
- zu einem kurzen Martinsgottes-
dienst mit Pastor Knapmeyer und 
Erzieherinnen der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“ um 17.30 Uhr in der 
St. Viti-Kirche und
- zum anschließenden Laternenum-
zug mit dem Posaunenchor. In einer 
„Schleife“ wird es durch den Stadtpark 
und Ahe-Wald wieder zur Kirche ge-

St. Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Sparkasse Rotenburg-Bremervörde
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten

hen, wo die Evangelische Jugend für 
Verpflegung sorgt.
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Nachlese

Gottesdienst unter strahlend blauem Himmelszelt
Pastor Michael Alex

Da meinte es Petrus ganz offen-
sichtlich gut – unter wolkenlosem 
Sommerhimmel konnte auf dem Hof 
der Familie Führing in Brüttendorf 
der diesjährige Gottesdienst im Frei-
en gefeiert werden. Ungefähr 200 
Besucherinnen und Besucher waren 
dem Thema des Gottesdienstes „Geh 

aus, mein Herz ...“ gefolgt und hatten 
sich aufgemacht. Die Bläserinnen und 
Bläser des Posaunenchores unter der 
Leitung von Kantor Borbe sorgte für 
die musikalische Gestaltung; nach 
dem Gottesdienst konnten sich alle 
mit einer Bratwurst vom Grill stärken.
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Besondere Veranstaltungen
Samstag 02.09.18 18.00h Zevener Orgelreihe „...Requiem...“ in der 

St. Viti-Kirche

Donnerstag 20.09.18 19.30h Gemeindeversammlung zum Thema Neubau 
Gemeindehaus in der St. Viti-Kirche

Samstag 27.10.18 20.00-
22.00h

„Bibelerzählnacht“ mit Pastor Martin 
Knapmeyer und zwei anderen Erzählern in der     
St. Viti-Kirche

Sonntag 11.11.18 19.00h Dunkelmusik in der St. Viti-Kirche

Freitag 16.11.18 17.30h Ökumenischer Martinsumzug mit Beginn in 
der St. Viti-Kirche

Samstag 01.12.18 17.00h Musik und Texte zum Advent in der  
St. Viti-Kirche

Regelmäßige Gruppen
Dienstag 04.09.18 14.30h Gemeindenachmittag Badenstedt:  

Ausflug z. Gärtnerei Weingartner, 
Seebergen,Treffpunkt: Alte Schule 
(weitere Informationen auf S.20)

02.10.18 09.30h Gemeindenachmittag Badenstedt

06.11.18 15.00h

Mittwoch 12.09.18 15.30h HusbankSnack im Alten Konfirmandensaal

10.10.18

14.11.18

Mittwoch 12.09.18 19.30h Besuchsdienstkreis im Kirchenbüro

10.10.18

14.11.18

Donnerstag 20.09.18 09.30h Gemeindefrühstück, z. Z. in der  
FeG Rhalandstr. 59  
(weitere Informationen auf S.18)

18.10.18

15.11.18 10.30h Gemeindefrühstück mit Grünkohlessen
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Kirchenmusik
Montag 18.30h Posaunenchor, Kirche

Dienstag 15.15h Seniorenkantorei, Kirche

Mittwoch 20.00h Kantorei, Kirche

Donnerstag 15.00h Kinderchor, Kirche

18.00h Jugendband „Released“, Bäckerstaße 3

20.00h Vokalensemble, alter Konfirmandensaal

Kinder- und Jugendgruppen in der Bäckerstraße 3

Mittwoch 19.30h Jugendkreis (ab 14 Jahren)

Freitag 
(14tägig)

15.30h Spurensucher (4-12 Jahre)                                   
(weitere Informationen auf S.20)

Kirchenvorstandssitzungen in der Bäckerstraße 3
Di. 18.09.2018 Di. 16.10.2018 Di. 20.11.2018 jeweils 19.00 Uhr
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Bäckerstraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
m.alex@gmx.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/95 53 75
Mobil 0152/098 40 137 
Diakon.Zeven@googlemail.com 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Kerstin Bachmann (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kirchenvorstand
Martin Knapmeyer (Vorsitz)
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
martin.knapmeyer@kkbz.de

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951
info@kivinan-stiftung.de

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Kristina Kraus
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
kristina.kraus@kkbz.de
in Zeven
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Allgemeine Sozialberatung:   
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
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Unsere Gottesdienste
So. 02.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Jubiläum „10 Jahre Tafel“,  
      Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK), 
      Stadtpark am Kloster
So. 09.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der KU-7 und KU-8  
      Konfirmanden, Diakon Heidemann, P. Schwarz, P. Alex
So. 16.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mit Frauenchor Zeven,  
      P. Schwarz
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 23.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung von Kerstin Bachmann,  
      Leiterin der Vituszwerge; P. Knapmeyer,     
      anschließend Kirchenkaffee
So. 30.09. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Schwarz
So. 07.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest, mit Kantorei,  
      P. Knapmeyer
So. 14.10. 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So. 21.10. 10.00 Uhr Festgottesdienst mit Posaunenchor zur  
      Silbernen Konfirmation, mit Abendmahl, P. Knapmeyer, 
      anschl. Kirchenkaffee
So. 28.10. 10.00 Uhr Gottesdienst zur Erntewagenparade (Plattdeutsche  
      Predigt), P. Jörn Heinrich, anschl. Kirchenkaffee
Reformationstag
Mi. 31.10. 17.00 Uhr Gottesdienst
So. 04.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, P. Alex
So. 11.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, P. Schwarz
Fr. 16.11. 17.30 Uhr Gottesdienst zum Martinstag, P. Knapmeyer u.  
      Erzieherinnen Kita Vituszwerge
So. 18.11. 09.30 Uhr Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Denkmal in der Ahe,  
      P. Knapmeyer
  10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Posaunenchor,   
      P. Knapmeyer
  11.30 Uhr Andacht am Denkmal in Brüttendorf, P. Knapmeyer
  14.00 Uhr Andacht in der Kapelle in Badenstedt, P. Knapmeyer
Mo. 19.11. 19.00 Uhr Gottesdienst mit dem Ambulanten Hospizdienst  
      Bremervörde-Zeven
So. 25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Kantorei, 
      P. Knapmeyer, P. Alex, 
  15.00 Uhr Andacht auf dem Zevener Friedhof, P. Alex
Mi. 28.11. 19.30 Uhr Gottesdienst zu anderer Zeit – Taizé, Vorbereitungsteam
So. 02.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Seniorenkantorei zum 1. Advent, P. Alex
  11.30 Uhr Taufgottesdienst
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